
	Nr.
	
	Betriebsanweisung


	

	Baustelle:
	
	Arbeitsplatz:
	

	Betrieb:
	
	Tätigkeit:
	

	freigegeben (Unterschrift):
	Erfassungsdatum:
	

	Anlage/Betriebsmittel

	Handkettensägen

	Einsatz von elektrisch oder benzinbetriebenen Handkettensägen

	

	Gefährdungen für Mensch und Umwelt
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	–
Mechanische Gefährdungen: Eingezogen werden, getroffen werden von laufender Kette; Getroffen werden von zurückschlagender Kettensäge; getroffen werden von Teilen des Sägegutes, Splittern oder Spänen

–
Chemische Gefährdung: Einatmen von Stäuben

–
Physikalische Gefährdung: Durch Lärm

–
Elektrische Gefährdung: Gefährliche Körperströme bei Defekten elektrisch betriebener Kettensägen

–
Brand- und Explosionsgefährdung: Umgang mit Otto-Kraftstoffen bei benzinbetriebenen Kettensägen

–
Umweltgefährdung: Durch auslaufende bzw. verschüttete Betriebsstoffe



	Schutzmaßnahmen und Verhaltensregeln
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	–
Betriebsanleitung des Herstellers beachten

–
Gefahrenbereich (ausgestreckter Arm des Kettensägenführers + Kettensägenlänge von Personen freihalten)

–
Auf vorgeschriebene Kettenspannung achten

–
Kettenölstand prüfen und gegebenenfalls mit vom Hersteller angegebenen Öl auffüllen

–
Beim Ingangsetzen von motorgetriebenen Kettensägen Kettenbremse feststellen und Säge sicher abstützen

–
Vorhandene Schutzeinrichtungen nicht entfernen

–
Werkstücke vor dem Bearbeiten sicher fixieren

–
Sicheren Standplatz einnehmen

–
Maschine mit beiden Händen führen

–
Schnitt am hinteren Teil der Sägeschiene ansetzen (nicht an der Spitze) und Krallenanschlag benutzen

–
Mit einlaufender Kette schneiden

–
Spannungsverhältnisse des Holzes beachten

–
Keine Stichschnitte ausführen (außer mit asymmetrischer Schiene)

–
Maschine nicht verkanten

–
Die Kettensäge erst nach Stillstand sicher ablegen (benzinbetriebene Kettensägen mit abgestelltem Motor)

–
Persönliche Schutzausrüstung z.B. Helm, Gesichtsschutz, Sicherheitsschuhe mit Schnittschutz, Gehörschutz, Schnittschutzkleidung, Schutzhandschuhe benutzen

–
Beim Transport von Kettensägen die Sägeschiene mit Kettenschutz (Schutzhaube) sichern



	
	
	Verhalten bei Störungen
	Feuer:
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	–
Bei Störungen Kettensäge stillsetzen und Aufsichtführenden informieren

	
	
	Verhalten bei Unfällen, ErsteHilfe
	Notruf:
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	–
Bei Verwendung elektrischer Kettensägen Selbstschutz beachten, Erste Hilfe erst dann leisten, wenn der Verletzte sich außerhalb des Stromkreises befindet bzw. Kettensäge freigeschaltet ist

–
Erste-Hilfe-Maßnahmen: Blutung stillen, verletzte Gliedmaßen ruhig stellen, Schockbekämpfung, bei Herz- und Atemstillstand Wiederbelebung mit Defibrillator

–
Ersthelfer: …

–
Zuständiger Arzt oder Krankenhaus: ...

–
Aufsichtführenden informieren

	Instandhaltung, Prüfungen

	
	–
Arbeitstägliche Sicht- und Funktionsprüfung der Sicherheitseinrichtungen (Kettenbremse, Krallenanschlag, Kettenspanner) durch den Benutzer

–
Kettensägen sind gemäß dem in der Gefährdungsbeurteilung festgelegten Prüfzeitraum ..... bzw. mind. einmal jährlich durch  eine befähigte Person (Sachkundigen) () zu prüfen

–
Wiederholungsprüfungen von elektrisch betriebenen Kettensägen (ortsveränderliche elektrische Betriebsmittel) auf Baustellen alle 3 Monate (bei Fehlerquote < 2 % bis 6 Monate) durch Elektrofachkraft

–
Wartungsarbeiten durch fachkundige Personen, die vom Unternehmer dazu beauftragt sind

–
Instandhaltungs- und Reparaturarbeiten durch Elektrofachkraft bzw. durch vom Hersteller benannte Fachfirmen

	Der vorliegende Entwurf muss z. B. auf eventuell veränderte Rechtsvorschriften überprüft werden. Er ist durch unternehmens-, arbeitsplatz- bzw. tätigkeitsbezogene Angaben zu ergänzen und durch Unterschrift zu bestätigen.
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